
Die Rose 

Mit ihren Dornen scharf und spitz,
möchte sie sich wohl erwehren. 
Damit jeder der sie ihrem Erdensitz,
zu entreißen wünscht, dieses zu erschweren 

Duftend schön dagegen ihre Blüte. 
Lädt jeden ein sie zu betrachten. 
Füllt mit Frohsinn das Gemüte, 
wenn wir nur auf sie achten 

Wurzeln hat sie, zart und fein.
Die Kraft zum Leben sie ihr spenden.
Die Blüte ohne sie, so ganz allein
geht ein und wird verenden. 

Drum, wer eine Rose Liebt.
Der schneidet sie nicht ab. 
Der erfreut sich an den Duft der ihn umgibt 
und setzt sich zu ihr wohl hinab.

Diskutieren Sie hier online mit!
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